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Oberer Verdauungstrakt

Arbeitsanleitung

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

1. Lesen Sie das Skript gründlich durch und unterstreichen Sie die wichtigen Stichworte 
 mit einer Leuchtfarbe.

2. Notieren Sie sich Fragen am Rand. Einige Antworten werden sich aus dem weiteren Lesen 
 ergeben, andere schlagen Sie in Ihrer Literatur nach.

3. Tragen Sie alle neuen medizinischen Fachausdrücke in Ihr Wörterbuch ein.

4. Üben Sie die Fachsprache durch lautes Sprechen neuer Worte. Üben Sie auch immer 
 wieder, ganze Sätze mit eigenen Worten zu formulieren.

5. Sprechen Sie Texte auf Band. Versuchen Sie selbst, Tonaufnahmen herzustellen. 
 Hören Sie diese immer wieder ab. Daran werden Sie sich am besten erinnern.

 
Und nun viel Spaß beim Lesen und Lernen.

Arbeitsanleitung
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I. Anatomie und Physiologie 
des oberen Verdauungstraktes

1. Allgemeines
1.1. Einführung

Im Verdauungssystem wird die Nahrung aufgenommen und so zubereitet, dass sie als stofflicher 
Körperbestandteil in den Organismus integriert werden kann. Betrachtet man die Nahrungsauf-
nahme als Kontakt mit der Umwelt, so ist die Nahrungsaufnahme die intensivste Berührung, die 
ein Organismus zu seiner Umgebung haben kann, da die Umwelt stofflich einverleibt wird.

Das Verdauungssystem ist das größte Funktionssystem des Körpers. In ihm wird die Nahrung auf-
genommen und in verschiedenen Schritten in immer kleinere Bestandteile zerkleinert, um letztlich 
von den Körperzellen verwertet zu werden. Dabei wird die aufgenommene Nahrung in eigene 
Körpersubstanz oder Energie verwandelt.
Diese Umwandlung der Nahrung besteht aus mechanischer Zerkleinerung und biochemischem 
Abbau der Stoffe durch die Verdauungssäfte. 
Über das Verdauungssystem werden somit die Stoffe von außerhalb des Körpers in die körperliche 
Substanz integriert.

1. 2. Die Verdauung, Digestion
Die Verdauung beginnt mit der Wahrnehmung der Nahrung durch den Geruchssinn, die Augen und 
den Geschmack. Die Sinneswahrnehmungen prüfen die Nahrung und lösen im Verdauungssystem 
Reaktionen aus, die den Körper auf die Nahrungsaufnahme vorbereiten. Nach der Aufnahme wird 
die Nahrung mit den Zähnen zerkleinert und mit dem Speichel verflüssigt. Durch peristaltische 
Bewegung wird der Nahrungsbrei (Chymus) durch den Verdauungsschlauch transportiert. Mit 
dem Speichel und den weiteren Verdauungssäften des Magens, der Bauchspeicheldrüse und der 
Gallenflüssigkeit wird die Nahrung mit den Enzymen vermischt, die eine biochemische Zersetzung 
der Nahrung bewirken. Die Resorption der Nährstoffe erfolgt vor allem im Dünndarm, während 
die unverdauten oder unverdaulichen Stoffe im Dickdarm weiter abgebaut und dann ausgeschieden 
werden.

1.3. Grundbausteine der Nahrung
Die Nahrungsmittel bestehen zumeist aus einer Komposition der verschiedenen Grundbausteine:
• Kohlehydrate, die uns als Zucker oder Stärke bekannt sind,
• Eiweiße, die in ihre Grundbausteine, die Aminosäuren, zerlegt werden,
• Fette, die zu Fettsäuren abgebaut werden,
• Vitamine,
• Spurenelemente,
• Wasser.

Anatomie und Physiologie des oberen Verdauungstraktes


